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Bundestagswahl am 22.09.2013 

Übersicht über den Bedarf an Wahlunterlagen / Vordrucken  
 

 Stand: 25.06.2013 

Abkürzungen (Klammerzusatz: Gesamtanzahl in Bayern): 
 
 
Wahlb = Wahlberechtigter (ca. 9,6 Mio.) 
WV = Wahlvorstand / Wahlbezirk (ca. 13.000) 
BV = Briefwahlvorstand (ca. 4.000) 
Gde(n) = Gemeinde(n) (2031 kreisangehörige/kr-ang., 25 kreisfreie/kr-fr.) 
VGem = Verwaltungsgemeinschaft (312 mit 985 Mitglieds-Gden) 

 
 

 
KWL = Kreiswahlleiter (45) 
KWA  = Kreiswahlausschuss (45) 
LRA/LRÄ = Landratsamt/Landratsämter (71) 
LWL = Landeswahlleiter  
BWL = Bundeswahlleiter  
KWV = Kreiswahlvorschlag/-vorschläge 

 
 

lfd. 

Nr. 
Bezeichnung 

benötigte Menge für den / die ...  

(Grundbedarf) 

Hinweise 

(Rechtsgrundlage, Inhalt, Form) 

   WV BV Gde/ 

VGem 

LRA KWL verbindliche Muster und Tk sowie WA1 bis 3 werden vom StMI bzw. 
LWL bereit gestellt (soweit nicht anders angegeben:  

im Internet www.wahlen.bayern.de/bw2013 --> BayStMI); 
i.Ü. gelten die jeweiligen Anlagen der BWO (vgl. Internetseite BWL; 

*= Anlage geändert durch Verordnung v. 13.05.2013, BGBl I S. 1255) 

1 WA1 Wahlanweisung WV 1     

verbindliche Handlungsanweisung (Neufassungen) 
2 WA2 Wahlanweisung BV  1    

3 WA3 Wahlanweisung Gde 

  1   

verbindliche Handlungsanweisung 

(ergänzende WA oder Rundschreiben auf der Grundlage der 

WA3/Rundschreiben für die BTW 2009, vgl. Internetseite LWL) 

4 Tk Terminkalender 
Gde/VGem und LRA/KWL/KWA 

  1 1 1 verbindliche Termine 

5  Wahlbenachrichtigung und  
Wahlscheinantrag 

  
1 je 

Wahlb 
  

Muster und Hinweisblatt (abweichend zu § 19 Abs. 1, 2, Anl. 3, 4 

BWO*) 

empfohlenes Muster für Internet-Eingabemaske Wahlscheinantrag 

übermittelt mit E-Mail LWL an KWL v. 21.05.13 und im Behördennetz 

(www.stmi.bybn.de/wahlen), nicht im Internet 

6  Wahlschein 

  
nach  

Bedarf 
  

Muster (abweichend zu § 26, Anl. 9 BWO*): übermittelt mit E-Mail 

LWL an KWL v. 21.05.13 und im Behördennetz 

(www.stmi.bybn.de/wahlen), nicht im Internet 

7  Merkblatt Briefwahl 
(Vorder-/Rückseite)   

nach  
Bedarf 

  
Anl. 12 BWO*; 1 Blatt DIN A4 zweiseitig; Rückseite farbig  

8  Stimmzettelumschlag (Briefwahl) 
  

nach  
Bedarf 

  
Anl. 10 BWO; blau, mit Aufdruck; Klebeverschluss 

http://www.wahlen.bayern.de/bw2013
http://www.bundeswahlleiter.de/de/bundestagswahlen/downloads/rechtsgrundlagen/Anlagen_Bundeswahlordnung.pdf
http://www.wahlen.bayern.de/bw2009/info_stmi.htm
http://www.stmi.bybn.de/wahlen
http://www.stmi.bybn.de/wahlen
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lfd. 

Nr. 
Bezeichnung 

benötigte Menge für den / die ...  

(Grundbedarf) 

Hinweise 

(Rechtsgrundlage, Inhalt, Form) 

   WV BV Gde/ 

VGem 

LRA KWL verbindliche Muster und Tk sowie WA1 bis 3 werden vom StMI bzw. 
LWL bereit gestellt (soweit nicht anders angegeben:  

im Internet www.wahlen.bayern.de/bw2013 --> BayStMI); 
i.Ü. gelten die jeweiligen Anlagen der BWO (vgl. Internetseite BWL; 

*= Anlage geändert durch Verordnung v. 13.05.2013, BGBl I S. 1255) 

9  Wahlbriefumschlag (hell)rot 
  

nach  
Bedarf 

  
Muster (abweichend zu § 28 Abs. 3, § 45 Abs. 4, Anl. 11 BWO*) 

10 G3 Bekanntmachung der Gde  
über Wählerverzeichnis /  
Wahlscheinerteilung 

  
nach  

Bedarf 
  

Muster (abweichend zu § 20 Abs. 1, Anl. 5 BWO*); 
öffentliche Bek (bei Bek im Amtsblatt oder in einem sonstigen Druck-
werk entfällt Vordruck) 

11 G5 Wahlbekanntmachung der Gde 
1  

nach  
Bedarf 

  Muster (vgl. § 48 Abs. 1, Anl. 27 BWO*); 

öffentliche Bek und Aushang vor jedem Wahlraum 

12 G9 Nachweis über die Ausstattung WV   1 je WV   Muster (§ 49 BWO) 

13 G9a Nachweis über die Ausstattung BV   1 je BV   Muster (§ 74 Abs. 3 BWO)  

14 V1 Wahlniederschrift WV  
1  

   Muster (abweichend zu Anl. 29 BWO*); ca. 8 Seiten, DIN A4;  

mit Eindruck Bewerber und Parteien 

15 V1a Wahlniederschrift BV  
 1 

   Muster (abweichend zu Anl. 31 BWO); ca. 8 Seiten, DIN A4;  

mit Eindruck Bewerber und Parteien; mit Randstreifen 

16 V3/ 

WV 

Schnellmeldung  
(Wahlvorstand an Gde

1) 
bzw. LRA

2)
) 

1  1 je WV
1)

 
(Entgegenn.) 

1 je WV
2)

 
(Entgegenn.) 

 Muster (abweichend zu Anl. 28 BWO); 1 Seite, DIN A4;  

mit Eindruck Wahlvorschläge  

17 V3/ 

BV 

Schnellmeldung  
(Briefwahlvorstand an Gde)

1)
 

 1 1 je BV
1) 

(Entgegenn.) 
 

 Muster (abweichend zu Anl. 28 BWO); 1 Seite, DIN A4;  

mit Eindruck Wahlvorschläge 

18 V3/ 

Gde 

Schnellmeldung  
(kr-ang. Gde an LRA)

1)
 

  1
1) 1 je Gde

1) 

(Entgegenn.) 
 

Muster (abweichend zu Anl. 28 BWO); 1 Seite, DIN A4;  

mit Eindruck Wahlvorschläge 

19 V3/LRA/ 

krfrGde 

Schnellmeldung  
(LRA, kr-fr. Gde an KWL)   1

3) 
1 

1 je LRA/ 
kr-fr. Gde 
(Entgegenn.) 

Muster (abweichend zu Anl. 28 BWO); 1 Seite, DIN A4;  

mit Eindruck Wahlvorschläge 

20 V3/ 

KWL 

Schnellmeldung  
(KWL an LWL) 

    1 
Muster (abweichend zu Anl. 28 BWO) wird vom LWL übermittelt; 

1 Seite, DIN A4; mit Eindruck Wahlvorschläge 

21 

V7 

Zusammenstellung des  

vorläufigen Wahlergebnisses
4)

  
  1

1)  
1 1 

Muster (abweichend zu Anl. 30 BWO); DIN A4 quer, ca. 5 Seiten je 

nach Zahl der Wahlvorschläge; mit Eindruck Bewerber und Parteien 22 Zusammenstellung des  

endgültigen Wahlergebnisses
4)

  
  1

1)
 1 3

5)
 

23 V8/T8 Versandvordruck / -tasche WV  1     Muster; 1 Seite DIN A4
6) 

24 V8a/T8a Versandvordruck / -tasche BV   1    Muster; 1 Seite DIN A4
6) 

http://www.wahlen.bayern.de/bw2013
http://www.bundeswahlleiter.de/de/bundestagswahlen/downloads/rechtsgrundlagen/Anlagen_Bundeswahlordnung.pdf
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lfd. 

Nr. 
Bezeichnung 

benötigte Menge für den / die ...  

(Grundbedarf) 

Hinweise 

(Rechtsgrundlage, Inhalt, Form) 

   WV BV Gde/ 

VGem 

LRA KWL verbindliche Muster und Tk sowie WA1 bis 3 werden vom StMI bzw. 
LWL bereit gestellt (soweit nicht anders angegeben:  
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*= Anlage geändert durch Verordnung v. 13.05.2013, BGBl I S. 1255) 

25 V9/T9 Versandvordruck / -tasche 

kr-ang. Gde  
  1

  
 

Muster; 1 Seite DIN A4
6) 

26 V10/T10 Versandvordruck / -tasche 

kr-fr. Gde/LRA
7)   1

 
1 

 Muster; 1 Seite DIN A4
6)

 

27  Textausgaben BWG, BWO  
(ohne Anlagen) 

1 1   
 § 49 Nr. 6 BWO; werden vom BWL über LWL zur Verfügung gestellt 

 

Fußnoten: 

 
1)

  nur in/für Gemeinden mit mehreren WV bzw. mindestens 1 WV und 1 BV 
2)

  nur in/für (kr-ang.) Gemeinden mit nur 1 WV und ohne BV 
3)

  nur in kr-fr. Gden 
4)

  Zusammenstellung nach WV, BV, ggf. Gden (LRA, KWL) und LRÄ (KWL); Zahl der benötigten Teile richtet sich nach der Zahl dieser zu erfassenden Stellen (Muster: 15 Zeilen je 
Teil) 

5)
  je eine Ausfertigung erhalten BWL und LWL 

6)
  Verwendung einer Versandtasche (ca. DIN C4 für WV/BV bzw. DIN B4 für Gde/LRA) mit Aufdruck (Inhalt einzeln) oder eines Versandvordrucks, der in eine Tasche gelegt wird; 

auf dieser Tasche wird dann zumindest Empfänger, absendende Stelle und der Inhalt allgemein vermerkt; Tasche T9 bzw. T10 muss größer als Taschen T8 und T8a sein, um 
ggf. das jeweilige Einlegen zu ermöglichen 

7)
  dem KWL wird für die Weiterleitung an LWL von diesem ein gesondertes Muster eines Versandvordrucks zur Verfügung gestellt.  

http://www.wahlen.bayern.de/bw2013
http://www.bundeswahlleiter.de/de/bundestagswahlen/downloads/rechtsgrundlagen/Anlagen_Bundeswahlordnung.pdf

